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Neue Ausstellung im Gemeindehaus

Einblicke von Joachim Kisker
Joachim Kisker mag die Natur: Da verwun-
dert es wenig, dass zahlreiche seiner Bilder 
Landschaften und Blumen zeigen. Einen 
Einblick in seine künstlerische Tätigkeit gibt 
der gebürtige Bielefelder und ehemalige 
Bauingenieur in seiner Ausstellung, die am 
28. April im evangelischen Gemeindehaus 
eröffnet wird. 
Aquarell und Acryl sind die bevorzugten 
Techniken für seine Arbeiten. Für seine 
Motive orientiert sich der Hobbymaler an 
Fotografien, die er sammelt und später 
künstlerisch umsetzt. „Ich brauche eine Vor-
lage, die mich motiviert, ein Bild zu malen. 
Spontan und einfach aus dem Kopf heraus 
werde ich eher selten aktiv“, sagt Joachim 
Kisker. Landschaften mit Pinsel und Farbe 

auf die Leinwand zu bringen, reizt ihn, das 
Arbeiten mit Licht und Schatten ist ihm 
sehr wichtig. Auf diese Weise sind zum Bei-
spiel das Bild von Santorin oder das Sche-
renschnittbild von der Ostsee entstanden. 
Gerade die norddeutsche Küstenregion, 
die See, fasziniert den Maler, der als junger 
Mensch immer den Traum hatte, in den Nor-
den ans Meer zu ziehen. „Ich mag die Weite, 
den Himmel und das Meer. Vom Wasser geht 
eine beeindruckende Ruhe aus“, sagt Kisker, 
der auch von den hier lebenden Menschen 
viel hält. „Sie sagen, was sie denken. Ich mag 
die Direktheit“, sagt der 67-Jährige. 
Seit einigen Monaten experimentiert 
Joachim Kisker mit der Acrylfließtechnik 
(Fluid Art), einer relativ neuen Acryl-Kunst-

Experimentierfreude: Bei diesem Bild hat Joachim 
Kisker mit Acrylfarben und flüssigen Zusätzen ge-
arbeitet. Auf diese Weise entstehen überraschende 
Farbverläufe
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Besucher war groß, so dass eini-
ge Bilder den Besitzer wechsel-
ten. 
Zur Malerei kam er durch eine 
tragische Erkrankung, die dazu 

führte, dass er 1991 seinen Beruf 
aufgeben musste. Zehn Jahre 
später fand er im Rahmen seiner 
ergotherapeutischen Behand-
lung zur künstlerischen Aus-

TITELTHEMA  |  VORWORT

wer sich für Kunst und Kultur 
interessiert, der bekommt in den 
nächsten Tagen einiges geboten. 
Im Gemeindehaus der evange-
lischen Stiftskirchengemeinde 
beginnt in wenigen Tagen eine 
neue Ausstellung. Unter dem 
Motto „Einblicke“ zeigt Joachim 
Kisker eine Auswahl seiner Bilder, 
auch einige Schildescher Motive 
sind zu sehen. 
Literatur serviert das Schil-
descher KulturKäffchen, ein 
neues Veranstaltungsformat 
des Bezirksamtes Jöllenbeck, 
am Montag, 6. Mai. Dann liest 
Martina Bergmann aus ihrem 
neuen Roman im Café Wulfhorst. 
Musikfreunde kommen an 
diesem Tag auch auf ihre Kosten, 
weil Saxophonist Christian Wolf 
ebenfalls mit von der Partie ist. 

Die Interessen- und Werbege-
meinschaft InSchildesche und die 
WIR für Sudbrack/Gellershagen 
e.V. haben Bilanz für das vergan-
gene Jahr gezogen und einen 
Blick auf dieses Jahr geworfen. 
Was die beiden Vereine vorhaben, 
darüber berichten wir in dieser 
Ausgabe. 

Bernd Lochmüller, Herausgeber

Liebe Leserinnen und Leser, 

wünscht allen

Internet: www.mrappolt.de

Engersche Str. 74
D-33611 Bielefeld
Telefon (0521) 98255700

Öffnungszeiten:

Di. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 14.00 Uhr 
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richtung. Acrylfarben, die sich 
durch eine hohe Fließfähig-
keit auszeichnen, fließen dabei 
über eine grundierte Leinwand. 
Durch Neigung der Oberflä-
che werden die aufgetragenen 
Farben in ihrem Verlauf verän-
dert. In Abhängigkeit von un-
terschiedlichen Zusätzen, die 
den Acrylfarben beigemischt 
werden, wie zum Beispiel Öle 
oder Bindemittel, variieren spä-
ter die Ergebnisse. Auf den Bil-
dern entstehen während des 
Trocknungsprozesses Zellen in 
ganz unterschiedlichen Aus-
prägungen, überraschende 
Farbverläufe sorgen oft für un-
vorhersehbare Kreationen. Auch 

zu dieser Technik sind einige 
Exponate in der Ausstellung zu 
sehen.
Für viele Schildescher wird aber 
auch seine Serie von Bildern aus 
dem Stadtbezirk ein wahrer Seh-
genuss sein: die Stiftskirche, die 
Fachwerkhäuser am Kirchplatz 
und der Obersee mit Viadukt 
sind in Aquarell entstanden. Au-
ßerdem findet man den Ober-
see noch ein weiteres Mal in 
Mischtechnik mit Strukturpaste. 
Die neue Ausstellung im Ge-
meindehaus ist die vierte Solo-
ausstellung von Joachim Kisker, 
der erst vor kurzem seine Arbei-
ten im Bezirksamt Jöllenbeck 
präsentierte. Die Resonanz der 
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einandersetzung. Kisker 
besuchte und besucht bis 
heute verschiedene Mal-
gruppen, um sich künst-
lerisch zu betätigen. So 
war er einige Jahre in der 
Aquarellgruppe im Begeg-
nungszentrum Kreuzstra-
ße aktiv. Seit sechs Jahren 
nimmt er regelmäßig an 
der Acrylgruppe von Dirk 
Otterstedde im Kunst- und 
Kulturhaus teil. „Dirk Otter-
stedde habe ich vieles zu 
verdanken. Er hat mir Mut 
gemacht, mich von Motiv-
vorlagen zu lösen und mir 
geraten, meinen eigenen 
Stil zu finden“, so der Maler. Sein 
starkes Engagement hat dazu 
geführt, dass mittlerweile viele 
Bilder entstanden sind, einen 
Teil seiner Arbeiten hat er in den 
vergangenen fünf Jahren im 
Rahmen von Gemeinschaftsaus-
stellungen gezeigt, zuletzt 2018 
in der Acrylgemäldeausstellung 
„Horizonte“ im Kunst- und Kul-
turhaus. Die Motivation, künst-
lerisch weiter aktiv zu bleiben, 

ist für Kisker groß. An Ideen 
mangelt es ihm jedenfalls nicht. 
Die Ausstellung wird am Sonn-
tag, 28. April, mit einer Vernis-
sage um 11.30 Uhr eröffnet und 
ist bis 30. Juni zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Gemein-
dehauses zu sehen: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
von 10 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr und samstags 
von 9 bis 10.30 Uhr.

TITELTHEMA  |  AUS DEM STADTTEIL 
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Wir wünschen unseren Kunden ein schönes Osterfest
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Joachim Kisker mit einem
Schildescher Moitiv

Osterfeuer am Obersee

Familienfest 
unter freiem Himmel
Zum traditionellen Osterbrauch-
tum gehört für viele Bielefelder 
neben gutem Essen oder dem 
Familienspaziergang auch der 
Besuch des Schildescher Oster-
feuers am Obersee. Seit vielen 
Jahrzehnten lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Schildesche auf der 

nördlichen Seite des Obersees zu 
dem besonderen Highlight ein.
Das größte Feuer seiner Art in 
Bielefeld beginnt am Ostersonn-
tag, 21. April, um 16 Uhr. Auch 
wird es erneut eine große Feuer-
schale für die kleinen Besucher 
geben. Selbstständig können hier 
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Kinder unter den wachsamen Au-
gen der Feuerwehrmänner Holz-
scheitel nachlegen und so das 
Element des Feuers kennenler-
nen. Eltern, Großeltern und Kin-
der sind dazu aufgerufen, Stöcker 
und Teig für das Stockbrotbacken 
mitzubringen.
Neben zahlreichen Ständen, die 
zum kulinarischen Verweilen 
einladen, gibt es auf dem weit-
läufigen Gelände auch Spielan-
gebote für Kinder. Der Seekrug 
wird mit Musik von DJ Marcus für 
Stimmung sorgen. 
Das große Osterfeuer, das aus 
umweltverträglichem Strauch-
schnitt besteht, wird gegen 
18 Uhr entzündet und bis Mitter-
nacht brennen.
Rund drei Tage werden die 

38  Mitglieder 
der Löschabtei-
lung Schilde-
sche mit dem 
Aufbau und der 
Durchführung 
des Festes be-
schäftigt sein. 
Dazu gehören 
unter ande-
rem auch zwei 
Nachtwachen, 
die ein frühzei-
tiges Anstecken 

verhindern und die die nachträg-
lichen Löscharbeiten überneh-
men. 
„Bereits seit Jahrzehnten schät-
zen die Schilsker unser Osterfeuer 
und wir ihre Unterstützung. Auch 
bei mäßigem Wetter kommt 
jeder auf seine Kosten“, so Bran-
dinspektor Steve Wasyliw, stell-
vertretender Wehrleiter. Ob nun 
kühlendes Bier oder wärmender 
Glühwein die diesjährigen Ren-
ner werden, hängt erneut von 
Petrus ab. Die Brandbekämpfer 
sind jedenfalls gewappnet. In 
den vergangenen Jahren konn-
ten mehrere tausend Besucher 
aus der gesamten Region gezählt 
werden. Viele Familien nutzen 
die Osterfeiertage zum gemein-
samen Spaziergang am Obersee.

Ostern am Obersee: Die Freiwillige Feuerwehr Löschab-
teilung Schildesche veranstaltet auch in diesem Jahr das 
Osterfeuer für die ganze Familie

Chormusik in der Stiftskirche 

Passionskonzert 
Crucifixion 
Chormusik zur Passion erklingt 
am Karfreitag, 19. April, um 18 
Uhr in der Stiftskirche Schilde-

sche. Im Mittelpunkt des Pro-
gramms steht die im Jahre 1960 
entstandene Passionsbetrach-
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Unser Team wünscht ein schönes  
und sonniges Osterfest!

UG & Co. KG
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tung „Crucifxion“ von Paul Ernst 
Ruppel. Musikalische Grundlage 
sind Spirituals wie “They led my 
Lord away” oder “Were you the-
re, when thy crucified my Lord”. 
Sie werden den einzelnen Passi-
onsabschnitten, die von einem 
Sprecher vorgetragen werden, 
gegenübergestellt. Das Pro-
gramm wird ergänzt mit Gos-
pel- und Orgelmusik.

Mitwirkende sind: Vorsänger 
Nils-Christian Burow, Klaus Hu-
ber (Posaune), Cornelius Dohna 
(Kontrabass), Djamilija Keber-
linskaja-Wehmeyer (Klavier) 
und der Projektchor der Stifts-
kirchengemeinde Schildesche. 
Die Leitung hat Barbara Jansen-
Ittig.
Der Eintritt ist frei, es wird um 
eine Kollekte gebeten.

Jahreshauptversammlung InSchildesche

Bewährte Veranstaltungen 
plus Weinfest im August 
Die Interessen- und Werbege-
meinschaft InSchildesche, mit 
aktuell 146 Mitgliedern, hat im 
Rahmen ihrer Jahreshauptver-
sammlung Bilanz gezogen und 
auf die Aktivitäten in diesem Jahr 
geschaut. 
Im Rückblick auf die vier Veran-
staltungen in 2018 zog Astrid 
Brausch eine durchwachsene 
Bilanz. Schildesche kulinarisch 
habe zwar viele Menschen in 
den Ortskern geführt, die hohen 
Temperaturen am Donnerstag 
hätten jedoch einige davon ab-
gehalten, auf den Kirchplatz zu 
kommen. „Die Veranstaltung se-
hen wir sehr positiv, sie tut dem 
Image des Stadtbezirks gut“, so 
die erste Vorsitzende.
Mit der Veranstaltung „The 
Sound of Schildesche“ sei ein 
breites kulturelles Angebot 
geschaffen worden, dass eine 
Bereicherung für den Ortskern 
darstelle. Die Bilanz für den Stifts-
markt als größte Veranstaltung 

der Werbegemeinschaft fiel rich-
tig bitter aus. Der Regen an allen 
drei Tagen machte allen Betei-
ligten zu schaffen, verständlich 
die niedrigen Besucherzahlen. 
Ein positives Fazit konnte Brausch 
für den Feuerzauber ziehen. „Der 
Zuspruch war wieder enorm und 
zeigt, dass wir mit diesem Ange-
bot richtig liegen“, so die Vorsit-
zende. 
„Die Durchführung aller Veran-
staltungen gelingt jedoch nur 
mit vielen helfenden Händen. 
Wir sind froh, in unserer Gemein-
schaft so viele Menschen zu 
haben, die immer dabei sind“, be-
dankte sich Astrid Brausch. 
Das jährlich erscheinende Bran-
chenverzeichnis ist aus Sicht der 
Werbegemeinschaft ein gutes 
Angebot, das von den Bürgern 
– auch über die Grenzen des 
Stadtbezirks hinaus nachgefragt 
werde. Die persönliche Darstel-
lung der Mitglieder sei etwas Be-
sonderes und nahezu einzigartig.
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Veranstaltungen 2019 
Erste Veranstaltung in diesem 
Jahr ist Schildesche kulinarisch 
am 19. und 20. Juni. 
Hier wird es einige Verände-
rungen geben. Um die Kosten 
zu reduzieren, verzichtet die 
Werbegemeinschaft auf die 
Bühne, so dass das Live-Musik-
Programm insgesamt kleiner 
ausfällt. „Das ist zunächst erst 
einmal ein Versuch. Danach wer-
den wir entscheiden, wie wir 
künftig das Musik-Programm 
gestalten“, sagt Astrid Brausch. 
Auch hinsichtlich des Geschirrs 
überlegt die Werbegemein-
schaft, ob weiterhin die Speisen 
auf Porzellantellern serviert wer-
den. „Das Niveau soll erhalten 
bleiben, es wird keine Pappteller 
geben. Eventuell nutzen wir re-
cyclebares Geschirr, um ein Zei-
chen in Richtung Umweltschutz 
zu setzen. Außerdem würden 
dann die Kosten für das Spülen 
entfallen“, gibt Brausch zu be-
denken. Nach dem Erfolg in den 
beiden vergangenen Jahren 
wird es am 19. Juni vor der Er-
öffnung von Schildesche kulina-
risch wieder ein Benefizkonzert 
des Lions Club Bielefeld in der 
Stiftskirche geben. Die Kombi-
nation beider Veranstaltungen 
hat sich als positiv erwiesen. 
Zahlreiche Besucher der Stifts-

kirche nutzen die Möglichkeit, 
nach dem Konzert das gastro-
nomische Angebot der Schilde-
scher Köche zu genießen. 
Am Donnerstag, 20. Juni (Him-
melfahrtstag) öffnet auch 
wieder die Hedwig-Dornbusch-
Schule ihre Türen. „Wir freuen 
uns, dass die Schildescher Insti-
tution die Veranstaltung nutzt, 
um Präsenz zu zeigen. Das ist 
wichtig für unseren Stadtteil“, so 
Astrid Brausch. 
Gesetzt ist auch wieder das 
Open-Air-Musikerlebnis „The 
Sound of Schildesche“ am 
29.  August. Das beliebte Event 
wird in diesem Jahr um ein drei-
tägiges Weinfest erweitert. Rund 
um das Wetterhäuschen prä-
sentieren drei Winzer ihre edlen 
Tropfen von Donnerstag (29. Au-
gust) bis Sonntag (31. August). 
Für den Stiftsmarkt, der vom 27. 
bis 29. September stattfindet, 
gibt es einen kleinen Wermuts-
tropfen. Am Sonntag veranstal-
ten die Stadt Herford und das 
Bielefelder Amt für Verkehr 
parallel die Aktion „ohne auto 
mobil“ und sperren damit die 
Herforder Straße für den Auto-
verkehr. Vor zwei Jahren gab es 
diese Problematik schon einmal, 
mit der Konsequenz, dass am 
Sonntag weniger Besucher in 
den Ortskern zum Stiftsmarkt 

Termine der Interessen- und Werbegemeinschaft

Schildesche kulinarisch: 19. und 20. Juni

Sound of Schildesche: 29. August, plus Weinfest 29. bis 31. August

Stiftsmarkt: 27. bis 29. September

Schildescher Feuerzauber: 14. Dezember

Weitere Informationen: www.inschildesche.de
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Dieter Paul e.K.

Inh. Manfred Erdmann

Telefon 05 21/88 24 64

Sanitär- und
Heizungstechnik
Solaranlagen

Westerfeldstraße 142 
33613 Bielefeld

● Reparaturen und Wartungsarbeiten
 an Ihrer Heizungsanlage

● Badplanung und Badrenovierung

● Kundendienst

Bestatterinnen 
Noller · Ziebell

Diesmal sind es nicht die Lieblingsblumen  
der Verstorbenen; es gibt keine Kränze. Auf dem  
Sarg liegen der rote Hut und das schwarze Samt- 
cape, an der Wand sind mit Wäscheklammern ihre  
Seidentücher aufgereiht und der Raum duftet zart  
nach ihrem Parfüm. Die Trauergäste kommen und  
immer wieder hört man Satzfetzen … ach, das Tuch  
habe ich ihr geschenkt … das hat sie aus Paris  
mitgebracht … Am Ende geht jede/r mit einem  
Seidentuch nach Hause.

Raum für Abschied und Erinnerung

Monika Noller
Lindy Ziebell

August-Bebel-Str. 30B
33602 Bielefeld

Fon 05 21 / 3 80 22 80
www.noller-ziebell.de

Apfelstraße 199 . Telefon 05 21/8 25 47

wünscht
schöne Ostern!
Wir freuen uns auf Sie.

HaarstudioPlümer
Ihr Friseur für die ganze Familie.

gekommen sind. Mit der Folge, 
dass die Schausteller und na-
türlich auch die Inhaber der Ge-
schäfte, die an diesem Sonntag 
geöffnet hatten, Umsatzeinbu-
ßen hinnehmen mussten. 

Aufgrund der nun erneut un-
glücklichen Situation haben 
Astrid Brausch und ihr Vorstands-
kollege Christian Bökenkamp das 
Gespräch mit Martin Knaben-
reich von Bielefeld Marketing 

gesucht. Sie wurden begleitet 
von Bezirksbürgermeister Dr. 
Martin Sauer und Bezirksamts- 
leiter Andreas Hansen. „Das 
zeigt, dass wir auf die Unterstüt-
zung von Politik und Verwaltung 
bauen können und dass uns 
allen gemeinsam der Stadtbe-
zirk am Herzen liegt“, so Astrid 
Brausch. Ergebnis des Gesprächs 
ist es, dass Bielefeld Marketing 
zugesagt hat, bei der Vermark-
tung von „ohne auto mobil“ 
den Stiftsmarkt mit einzubezie-
hen. Dazu soll das Schildescher 
Event auf dem zum Termin er-
scheinenden „Stadtplan“ als ein 
zusätzlicher „Veranstaltungsort“ 
aufgenommen werden. Darüber 
hinaus plant die Stadt, an eini-
gen Stellen der Herforder Stra-
ße „Übergänge“ zu schaffen, die 
einen Zugang nach Schildesche 
ermöglichen. „Beide Seiten ha-
ben sich bemüht, einen Konsens 
zu finden und die Situation ge-
winnbringend zu nutzen. Es wird 
sich zeigen, ob die Kombination 
der zwei Veranstaltungen von 
den Menschen angenommen 
wird“, so Astrid Brausch.

Weitere Highlights im Veranstal-
tungskalender sind eine für Ende 
November geplante Lesung im 
Bestattungshaus ImStift sowie 
der Feuerzauber am 14. Dezem-
ber. 
Generell solle das kulturelle An-
gebot weiter ausgebaut werden. 
Deshalb lobte die Vereinsvorsit-
zende auch das Engagement des 
Bezirksamts Jöllenbeck, das in 
Kooperation mit dem Café Wulf-
horst und der Buchhandlung 
Welscher die Veranstaltungsrei-
he „KulturKäffchen“ ins Leben 
gerufen hat. Der erste Termin 
im März habe die Erwartungen 
mehr als übertroffen, die Reso-
nanz sei überwältigend gewe-
sen. 
Mit Blick auf 2020 plant die 
Werbegemeinschaft einen kul-
turellen Spaziergang durch 
Schildesche, bei dem verschie-
dene Künstler einbezogen wer-
den sollen.
Gespräche finden zusätzlich 
auch mit dem Heimatverein 
Schildesche statt, um gemein-
same Aktivitäten im Hinblick auf 
die Geschichte des Stadtbezirks 

Gemeinsam für den Stadtbezirk Schildesche: Die Vorstandsmitglieder Andreas 
Niehaus, Christian Bökenkamp, Frank Kleine-Bekel, Thomas Doer, Willi Seip, (v.l.) 
und vorne Astrid Brausch, Thorsten Pahl, Holger Roggemann



9SCHILDESCHE ERLEBEN  4 | 2019

AUS DEM STADTTEIL

KulturKäffchen 

Extra-Lesung mit 
Martina Bergmann 
Immer montags findet 
mehrmals jährlich das neue  
Schildescher Kulturangebot 
KulturKäffchen im Café Wulf-
horst statt. Am 6. Mai bieten die 
Veranstalter eine Extra-Lesung 
an: Dann ist Martina Bergmann 
zu Gast, die aus ihrem autobio-
grafischen Roman „Mein Leben 
mit Martha“ liest. Musikalisch 

wird sie von dem Saxophonisten 
Christian Wolf begleitet. Mar-
tina Bergmann ist gebürtige 
Ostwestfälin. Sie ist ausgebil-
dete Verlagsbuchhändlerin und 
studierte Geisteswissenschaf-
ten. Sie wohnt und arbeitet in 
Borgholzhausen und hat sich 
als engagierte Buchhändlerin 
und kritische Kolumnistin ei-
nen Namen gemacht. In ihrem 
Heimatort betreibt sie eine 
Buchhandlung und einen Ver-
lag. Seit einigen Jahren lebt sie 
in Gemeinschaft mit einer alten 
Dame in poetischer Verfassung 
und ist glücklich dabei. In ihrem 

autobiografischen Romandebüt 
„Mein Leben mit Martha“ erzählt 
sie von der ungewöhnlichen 
Lebensgemeinschaft zweier 
Frauen, die das Schicksal zusam-
mengebracht hat.
Christian Wolf betreibt eine 
Musikalienhandlung in Schilde-
sche und ist durch zahlreiche 
Gastauftritte ein über Bielefelds 

Grenzen hinaus bekannter Mu-
siker.
Der Vorverkauf für die Veranstal-
tung hat bereits begonnen. Die 
Karten kosten vier Euro und sind 
ausschließlich in der Buchhand-
lung Welscher und in der Musi-
kalienhandlung Christian Wolf 
zu erwerben. Im Preis enthalten 
ist ein Stück Kuchen. Einzulösen 
gegen Vorlage der Eintrittskarte 
am Tag der Lesung. 
Die Lesung beginnt um 
16.30  Uhr, Einlass ist ab 
15.30 Uhr.
Weitere Veranstaltungen: 3. Juni, 
2. September und 2. Dezember

KULTUR

KAFFCHEN

Schildescher

zu diskutieren. Ein ideales Ange-
bot für Bürgerinnen und Bürger, 
die neu in den Stadtteil gezogen 
sind. 

Die Interessen- und Werbege-
meinschaft hat aktuell 146 Mit-
glieder. 
Das Ergebnis der Vorstands-

wahlen: Astrid Brausch (erste 
Vorsitzende), Christian Böken-
kamp (zweiter Vorsitzender), 
Andreas Niehaus (Kassenwart), 

Holger Roggemann (stellvertre-
tender Kassenwart), Torsten Pahl 
(Schriftführer), Frank Kleine-Be-
kel (2. Schriftführer)

Kosmetikstudio · Fusspflege

Christel Klocke
Diplom-Kosmetikerin

Loheide 17 
33609 Bielefeld

Für Sieund Ihn

telefonische Terminvereinbarung
Telefon 0521 / 9811517
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AUS DEM STADTTEILInserieren Sie Ihre privaten 
Kleinanzeigen gratis!

info@schildesche-erleben.de

D A C H D E C K E R M E I S T E R  
 

H A N D Y :         0 1 7 1  2 0 6  1 5 5 2  
H O M E P A G E :    M B - D A C H . D E  

                                  M I C H A E L  B A R T E L S  

• Dachrinnen- u. Balkonsanierung
• Ziegel- u. Flachdachsanierung
• Velux Dachfenstereinbau
• Schornstein-

verkleidung
• Schneefang-

gitter

Frühjahrsputz für alle Fugen!
Bielefeld 
Tel. 0 52 1 - 77.25.19.07

kordbarlag@t-online.de

Steinhagen 
Tel. 0 52 04 - 92.09.34

rehhcaNrehroV

WIR für Sudbrack/Gellershagen e.V.

Neues Konzept für 
Konzert am Meierteich 
Die Open-Air-Veranstaltung 
am Meierteich präsentiert sich 
in diesem Jahr mit einem neu-
en Konzept. Am 29.  Juni heißt 
es nicht mehr „Klassik am Mei-
erteich“, sondern „Konzert(e) 
am Meierteich“. Darüber infor-
mierte Christoph Kortstiege, 
erster Vorsitzender der Inte-
ressengemeinschaft WIR für 
Sudbrack/Gellershagen e.V., auf 
der Jahreshauptversammlung. 
„Dieser Samstag ist ein Tag 
voller Musik. Wir beginnen am 
Nachmittag mit einem Konzert 
der Bielefelder Kinderrockband 
Randale, die bei den Jüngeren 

sehr beliebt ist. Am Abend spie-
len die Komm Mit`Mann!s für 
die Erwachsenen. Die zwölf-
köpfige Soul-Band haben wir 
uns bereits angeschaut, wir sind 
überzeugt von ihrer Musik“, so 
Christoph Kortstiege. 
Beim Rückblick auf die Veran-
staltungen der Interessenge-
meinschaft im vergangenen 
Jahr, die leider wettertechnisch 
unter keinem guten Stern stan-
den, zog der erste Vorsitzende 
eine durchwachsene Bilanz. Das 
„Picknick im Park“, das jeweils al-
le zwei Jahre stattfindet, fiel im 
wahrsten Sinne des Wortes ins 

Wasser. Dabei hatten die Orga-
nisatoren gegenüber der ersten 
Veranstaltung in 2016, noch 
einmal am Konzept gearbeitet. 
Die für das Open-Air-Event ver-
pflichtete Band, das Pan Groove 
Steel Orchestra, das auf selbst-
gebauten Instrumenten spielt, 
soll nun 2020 für musikalische 
Unterhaltung sorgen. 
Pech wegen des schlechten 
Wetters hatten die Veranstalter 
auch mit ihrem Konzert „Klas-
sik am Meierteich“ im Sommer 
2017. Der Regen hatte dazu ge-
führt, dass die Philharmoniker 
nicht auftreten konnten. Als 

Ersatz sprang der Schildescher 
Musiker Christian Wolf ein, so 
dass die Zuschauer nicht nach 
Hause gehen mussten. 
Der Sudbracker Adventsmarkt 
blieb dann auch nicht von 
schlechtem Wetter verschont. 
„Das hatte natürlich auch Ein-
fluss auf die Besucherzahlen“, 
sagt Markus Lotte. „Das Wetter 
ist ein unkalkulierbares Risiko“, 
so der zweite Vorsitzende der 
WIR. 
Auch das Interesse am alljährlich 
durchgeführten Sponsorenlauf 
im Rahmen der Veranstaltung 
„Run & Roll Day, war nur sehr 

Termine der WIR für Sudbrack/Gellershagen

	Samstag, 29. Juni: 	 Konzert(e) am Meierteich

	6. und 7. Dezember: 	 Adventsmarkt
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gering, so dass die WIR in 2018 
nicht teilgenommen hat. In den 
vergangenen Jahren war das an-
ders und so konnten die durch 
den Lauf eingesammelten Geld-
er an soziale Einrichtungen im 
Stadtbezirk übergeben werden. 
Markus Lotte appellierte an 
die Mitglieder, sich in diesem 
Jahr wieder zu beteiligen. „Wir 
brauchen Menschen, die be-
reit sind für die gute Sache zu 
laufen“, so der zweite Vorsit-
zende. Neben einer möglichen 
Teilnahme am Sponsorenlauf 
sind der Sudbracker Advents-
markt im Dezember und das als 
nächstes anstehende Konzert 
am Meierteich gesetzt. Markus 
Lotte wies noch einmal darauf 
hin, dass für die Durchführung 
der Veranstaltungen personelle 
Unterstützung notwendig sei. 
„Die Mitglieder müssen sich 
noch stärker engagieren“, so 

Lotte. Schwieriger sei es im ver-
gangenen Jahr auch geworden, 
Sponsoren zu gewinnen, die ein 
wichtiger Partner für die Durch-
führung der Veranstaltungen 
seien. 
Die Mitgliederzahlen in der WIR 
haben sich gegenüber dem Vor-
jahr nur geringfügig verändert. 
Vier Austritten stehen sechs 
Eintritte gegenüber, so dass 
der Verein aktuell 81 Mitglieder 
zählt. Die Gewinnung weiterer 
Mitglieder ist für den Vorsit-
zenden eine weiterhin wichtige 
Aufgabe. „Wir sind überzeugt, 
dass es noch mehr Potenzial im 
Stadtbezirk gibt. Wir wollen wei-
ter wachsen, um so noch mehr 
für unseren Stadtteil zu tun. Des-
halb werden wir künftig auch 
ganz gezielt Nicht-Mitglieder 
ansprechen und sie von uns und 
der Gemeinschaft überzeugen“, 
so Markus Lotte. 

Freuen sich auf die erste Veranstaltung in diesem Jahr: Christoph Kortstiege, 
Mona Wilking und Markus Lotte (v.r.)

Engersche Str. 74, 33611 Bielefeld, Tel.: 2608600

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 6.00 Uhr - 18.00 Uhr

So. und Feiertags 7.00 Uhr - 18.00 Uhr

Auch für geschlossene Gesellschaften bis 50 Personen

Bäckerei Olsson
Der Bäcker in Ihrer Nähe mit gemütlicher Atmosphäre

Das Olsson-Team wünscht
ein frohes Osterfest
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Sofagespräch im Quartier

Betreuung im vertrauten 
Lebensraum gewinnt an Bedeutung
Die Schaffung altengerechter 
Versorgungsstrukturen gewinnt 
bei der Quartiersentwicklung 
zunehmend an Bedeutung. 
„Die Zahl der über 80-Jährigen 
wird bis 2050 von derzeit vier 
auf zehn Millionen steigen. Da 
es auf der anderen Seite immer 
weniger jüngere Menschen gibt, 
die die Älteren pflegen, brau-
chen wir mehr ambulante Lö-
sungen, die es erlauben, in den 
Lebensräumen, mit denen man 
sich identifiziert, möglichst lan-
ge wohnen bleiben zu können. 
Dies verursacht zudem gerin-

gere Kosten als die Betreuung in 
einer stationären Einrichtung“, 
sagt Ursula Kremer-Preiß, Lei-
terin des Fachbereichs Wohnen 
und Quartiersgestaltung beim 
Kuratorium Deutsche Alters-
hilfe, im Wohncafé des Biele-
felder Modells Am Pfarracker/
Liethstück. Die Kölner Sozial-
wissenschaftlerin war Gast beim 
„Sofagespräch im Quartier“, zu 
dem die BGW Bielefelder Ge-
sellschaft für Wohnen und Im-
mobiliendienstleistungen und 
die AWO eingeladen hatten. 
Die Veranstaltung stand unter 

dem Motto „Zusammen für ein  
l(i)ebenswertes Quartier“.
Neben der Frage, wie man dem 
Unterstützungsbedarf älterer 
Menschen auch baulich gerecht 
werden kann, gehe es darum, 
auch die Infrastruktur in den 
Quartieren den Bedürfnissen 
von Senioren anzupassen. Dazu 
gehören neben Unterstützungs-
angeboten auch Einkaufs- und 
Begegnungsmöglichkeiten. Ein 
weiterer Baustein der Quartiers-
entwicklung ist nach den Wor-
ten von Ursula Kremer-Preiß die 
Förderung von Nachbarschaf-
ten: „Je größer die Nachbar-
schaftshilfe ist, desto weniger 
professionelle Unterstützung 
bedarf es.“ Zur Koordinierung 
der Aktivitäten und des ehren-
amtlichen Engagements vor 
Ort seien Quartiersmanager er-

AUS DEM STADTTEIL

Elektro Götsch Bielefeld GmbH & Co. KG
Inh. Andreas Frommholz

Lipper Hellweg 41e
33604 Bielefeld

Telefon 0521  |  8 01 66 - 0
Telefax 0521  |  8 01 66 - 20

Email elektro-goetsch@t-online.de
Web elektro-goetsch.de

Elektrotechnik Glasfasertechnik EDV-Netzwerktechnik

...mit Glasfasertechnik in die Zukunft

Ursula Kremer-Preiß vom Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA) hat auf dem 
roten Sofa Platz genommen. Das Gespräch moderierte Andrea Marten (links)
� Foto: Tamy Pribaten
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forderlich, für die es allerdings 
keine Regelfinanzierung gebe. 
Die Stellen werden über För-
dermittel finanziert und sind 
daher zumeist zeitlich befristet. 
Kremer-Preiß: „Es bestehen 
Überlegungen, dafür einen 
Quartierssoli einzuführen, den 

alle entrichten müssen, die von 
der Arbeit eines Quartiersmana-
gers profitieren – also etwa die 
Kommune, die Wohnungsun-
ternehmen und die Bewohner. 
Doch dazu fehlt bislang noch 
eine rechtliche Grundlage. Hin-
zu kommt, dass verpflichtende 

Abgaben selten auf Gegenliebe 
stoßen.“ 
Die „Sofagespräche im Quar-
tier“, ein Projekt das Menschen 
im Stadtteil zusammenbringt, 
gehen im Juni in die nächste 
Runde: Am 5. Juni laden die 
Veranstalter dann um 18.30 Uhr 

in den „Seekrug am Obersee“ 
ein. Heike Rommel liest an die-
sem Abend aus ihrem aktuellen 
Krimi „Zerrissene Wahrheit“. 
Die Lesung auf dem roten Sofa 
wird mit einem musikalischen 
Rahmenprogramm von Thomas 
Schweitzer begleitet. 

Partner
der

Deutsche
Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Bestattungen

Apfelstraße 27a • 33613 Bielefeld • Telefon 0521. 98 60 00

Rat und Hilfe im Trauerfall • Vorsorgeregelung zu Lebzeiten
Sie erreichen uns jederzeit!

        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

Der Service rund ums Auto
Inspektion   /   Klimaservice Tel 0521 / 98 91 55 40
KFZ – Diagnose   /   KFZ-Elektrik FAX 0521 / 98 91 55 42
HU / AU  Vorbereitung und Abnahme Beckhausstraße 59
Bremsen- und Auspuffservice 33611 Bielefeld
Unfall- und Karosserieinstandsetzung Info@bscar-service-team.de

Das Service-Team : E. Schultz
Öffnungszeiten Mo-Do 7:30 – 17:00 Uhr / FR 7:30 – 15:00 Uhr

BS Car-Service 90x50 ab SE_2016_01.indd   1 11.01.16   13:10

Kinderaktionstag 

Spielen nach 
Lust und Laune 
„Toben, tollen und tierisch viel 
Spaß“ - das verspricht der große 
Kinderaktionstag am Samstag, 
dem 18. Mai, in der Jugendver-
kehrsschule Apfelstraße. Das 
„FUNTIME“-Team der evange-
lischen Jugend Bielefeld – weit 
über Bielefelds Stadtgrenzen 
hinaus bekannt für ungewöhn-
liche Spielideen - lädt dann von 
14.30 bis 17 Uhr Jung und Alt 
sowie Klein und Groß zu einem 
erlebnisreichen Nachmittag ein.
Zur Saisoneröffnung wird „FUN-
TIME“ wieder eine Vielzahl sei-
ner Großgeräte aufbauen und 

neue Teamexperimente zum 
Ausprobieren bereitstellen. 
Da gibt es den Wettlauf im 
Bungeerun, die witzige Kissen-
schlacht, den abenteuerlichen 
Hindernisparcours, die Riesen-
rutsche, das Bullriding oder die 
schwankende Insel Tricky Island 
und natürlich das Riesen-Dart 
und das Bananenfangen. 
Welche Familie stellt sich der 
Team-Challenge, malt ein Bild 
mit dem „Strippenzieher“ oder 
lässt ein Teammitglied beim 
„Strippensurfer“ schweben, das 
sind die Fragen beim Teamtreff.

Alle Spielgeräte können 
an diesem Nachmittag 
kostenlos ausprobiert 
werden. Zur kleinen Stär-
kung gibt es Waffeln am 
Stiel, Bratwürstchen und 
Getränke zum Selbstko-
stenpreis. 
Der Kinderaktionstag 
findet nur bei entspre-
chender Witterung statt!
Nähere Informatio-
nen telefonisch unter: 
0521/132104

Volles Programm beim diesjährigen Kinderakti-
onstag in der Jugendverkehrsschule
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Lohmann Rhythm & Blues Kapelle

Mit R&B in den Mai
Blues für die Party? ... „un-
bedingt“ lautet die eindeu-
tige Antwort der Lohmann 
R&B Kapelle. Blues ist mehr 
als das Erzählen leidvoller 
Geschichten über harte 
Arbeit, den fiesen Boss, 
die untreue Frau oder un-
bezahlte Rechnungen, 
und das präsentiert mit 
möglichst verkniffenem 
Gesichtsausdruck. Der 
Rhythm & Blues alter Schule 
erzählt auch Geschichten über 
die angenehmeren Seiten des 
Lebens, als da wären: Party 
feiern, Geld auf der Tasche zu 
haben, Freude am Tanzen mit 
den Liebsten, aus einer Depres-
sion zu kommen und so vieles 

mehr! Geht es denn doch mal 
um ernstere Themen, ist immer 
noch eine Prise schwärzesten 
Humors mit dabei. Genau das 
verkörpert die Musik und die 
Performance der Kapelle: Tanz-
barer Rhythm & Blues, wie er 
von den 40er Jahren bis in die 
frühen 60er hinein in den Mu-
sikboxen der Juke Joints und 
Flüsterkneipen gespielt wurde. 
Die Zuhörer erwartet ein R&B-
Konzert der Extraklasse, voller 
heißer, klassischer und aktueller 

Rhythm & Blues - Nummern, wie 
Louis Jordans „Caldonia“ oder 
Igor Prados „At the Party“. Auch 
die nähere und weitere Blues-
Verwandtschaft kommt zu ih-
rem Recht: Swing, Rock´n & Roll, 
Soul, Ska bis hin zur Surfmusic 
- alles dabei, wenn es nur Laune 
macht. 
Das Konzert findet am Dienstag, 
30. April, um 20 Uhr im Jazzclub 
statt. Karten kosten im Vorver-
kauf 12 Euro, an der Abendkasse 
15 Euro. 

AUS DEM STADTTEIL

Fassadenanstriche
Gerüstbau
Vollwärmeschutz
Brandschaden-
Sanierung

Ausführung sämtlicher 
Malerarbeiten 

für Innen u. Außen

Niehausweg 12 · 33739 Bielefeld
Mobil 0160 – 99 73 43 46

Upmeier SE 2015-09 43x60.indd   1 21.08.15   10:22„Wir nehmen uns Zeit,
um so der Trauer Raum zu geben.“

(Frauke Heiland, Begleiterin im Trauerfall)

IM STIFT 2-6 ▪ BIELEFELD-SCHILDESCHE ▪ TEL.: 05 21 - 3 79 09 ▪ WWW.IMSTIFT.DE

B E S T A T T U N G S H A U S I M  S T I F T

Die Lohmann Rhythm & Blues Kapelle präsentiert klassische und aktuelle
Rhythm & Blues-Nummern

Hedwig Dornbusch-Schule e.V.

Neue Kurse
Nach den Osterferien startet 
an der Familienbildungsstätte 
Hedwig Dornbusch-Schule e.V. 
das zweite Trimester mit einem 
vielseitigen Kursangebot. Die 
Anmeldungen laufen bereits 
- freie Plätze gibt es u.a. noch 
beim Yoga für Schwangere und 
beim Lauftreff für Mamas mit 
Babys, in Gymnastikkursen für 

Senioren, bei kreativen Ange-
boten wie zum Beispiel in Näh-
kursen für AnfängerInnen und 
Fortgeschrittene und in Bewe-
gungskursen und Spielkreisen 
für Kinder. 
Weitere Informationen: 
Tel.: 0521/ 9826090 und 
www.hedwig-dornbusch-
schule.de
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SCB-Partner-Treff 

Sportliche Erfolge, aber erhebliche Hemmnisse zur Weiterentwicklung
Zum traditionellen „Partner-
Treff“ des SCB im Clubraum der 
Sportanlage Sudbrack konnte 
Axel Gerlach, Clubpräsident im 
Sportclub Bielefeld 04/26, wie-
der Vertreter aus Wirtschaft, 
Verwaltung, Politik, Kultur und 
Presse begrüßen. Ein besonderer 
Gruß galt Bezirksbürgermeister 
Prof. Dr. Martin Sauer in Vertre-
tung des Oberbürgermeisters 
und für die Bezirksvertretung 
Schildesche. 
Clubpräsident Axel Gerlach be-
richtete im ersten Teil 
dieser Veranstaltung 
unter dem Motto: 
„Wie steht es um 
den Sportclub 
Bielefeld?“ tra-
ditionell über 
sportliche Er-
folge und Aus-
zeichnungen in 
den vergangenen 
zwölf Monaten: So wurde 
u.a. die erste Fußballmannschaft 
Bielefelds Hallen-Vizemeister. 
Beim 5. Fußball-Ferien-Camp 
waren 65 begeisterte Mädchen 
und Jungen im Alter von sechs 
bis 16  Jahren dabei und der in-

zwischen 27. SUDBRACK-Lauf 
zog wieder mehr als 400 Läufe-
rinnen und Läufer sowie viele 
Besucher an. Unter dem Motto 
„Integration durch Sport“ konn-
te der Sportclub Bielefeld im 
Oktober rund 250 Kinder zum 
ersten Bielefelder Spiel- und 
Sportfest auf der Sportanlage 
Sudbrack begrüßen. Nach der 
im Jahre 2017 für sein Projekt 
Open Sunday großartigen Aus-
zeichnung mit dem Landesför-
derpreis NRW (4. Platz) erhielt 

der SCB im vergangenen 
den bronzenen Stern  

(3. Platz) in Biele-
feld. 
Frank Riedel, 
Geschäftsführer 
und Vorstands-
mitglied im 

Sportclub Biele-
feld, informierte 

im zweiten Teil unter 
dem Motto „Kids in Bewe-

gung“ über die sich verändernde 
Alters- und Verhaltensstrukturen 
der Kinder und Jugendlichen 
und die sich daraus ergebenden 
großen Herausforderungen für 
den SCB 04/26. 

AUS DEM STADTTEIL  |  SPORT

August-Bebel-Str. 133a · 33602 Bielefeld
Tel. (0521) 96748-0 · Fax (0521) 96748-79
info@hpvbi.de · www.hauspflegeverein-bielefeld.de

Mitglied im

 In Krisen begleiten
 Wege suchen
 Perspektiven entwickeln

Psychiatrische Pflege  
und Eingliederungshilfe

Sonnenhellwegschule

Frühlingsfest mit bunten Programm
In diesem Jahr wird die Wal-
dorfpädagogik einhundert 
Jahre alt. Aus diesem Anlass 
feiert die Sonnenhellwegschu-
le an der Benzstraße 1 am 

Samstag, 11. Mai, ein Früh-
lingsfest. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein 
umfangreiches Programm mit 
u.a.: Bauen mit Kapla-Steinen, 

Erfahrungsfeld der Sinne, zau-
berhafte Seifenblasen, Bewe-
gungsparcours, Gestalten mit 
Wolle und Färben am Feuer. 
Außerdem ist die Webwerk-

statt geöffnet, eine Tanzshow 
sowie Live-Musik laden zur Un-
terhaltung ein. Beginn ist um 
14 Uhr, Ende gegen 18 Uhr. 
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„Mit unserer Initiative „Kids in 
Bewegung“, im Besonderen mit 
dem Open Sunday für Grund-
schul-Kinder bzw. der neuen 
abgewandelten Variante für Ki-
Ta-Kinder, dem „MiniMove“, ha-
ben wir Maßnahmen entwickelt, 
um den Bedarf an Bewegungs-
räumen zu liefern. Sie ergänzen 
die bisherigen Regelangebote 
Fußball, Handball in der Hand-
ballschule, Kindersport und Tan-
zen für Kinder. Unser Grundsatz: 

Alle diese Freizeit-Angebote 
müssen erschwinglich und, un-
abhängig vom sozialen Status 
und kulturellem Hintergrund, im 
Stadtbezirk Schildesche in An-
spruch genommen werden kön-
nen“, so Riedel. 
Immer mehr Kinder suchen und 
finden ihre sportliche Heimat 
im Sportclub Bielefeld. Das im 
Januar 2017 für ein Jahr vom 
Land NRW gestartete Pilotpro-
jekt Open Sunday ist seit Anfang 

2018 zu einem festen Bestandteil 
des SCB-Angebotes geworden. 
Die erfreulichen Teilnehmer-Zah-
len sind seit langem stabil. Der 
Sportclub Bielefeld 04/26 wer-
de immer mehr als Adresse für 
Spiel, Sport und Bewegung im 
Stadtteil Sudbrack/Gellershagen 
wahrgenommen! Der weitaus 
größte Anteil aller Kinder bis zu 
zwölf Jahren gehöre zunehmend 
der Abteilung Fußball an. 
Frank Riedel betonte, dass der 
Sportclub Bielefeld für die na-
he Zukunft gut aufgestellt sei. 
Dennoch stehe jeder Sport-
verein mittelfristig wegen der 
Strukturen und der Anforderun-
gen der Mitglieder vor großen 
Herausforderungen. „Deshalb 

werden wir auch künftig zwei 
Ressourcen eine hohe Priorität 
einräumen: der Ressource Per-
sonal und der Ressource Raum“, 
so Frank Riedel. Während der 
Verein bei der Gewinnung und 
Ausbildung von geeigneten 
Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern sich auf einem guten Weg 
befinde, sei er bei der Bereitstel-
lung und Beschaffung der ent-
sprechenden „Räumlichkeiten“ 
auf die Unterstützung der Stadt 
Bielefeld angewiesen! „In dieser 
Frage sind wir mit erheblichen 
Problemen konfrontiert! Der 
Vorstand wirbt seit 2014 für eine 
Lösung!“, so Riedel. Weitere In-
formationen zu diesem Thema 
lesen Sie in der Mai-Ausgabe.

SPORT

Schelpsheide 6 | 33613 Bielefeld
Tel.: 05 21/9 86 55 70 | Fax: 05 21/9 86 55 90
info@kortstiege.de | www.kortstiege.de 

Trauerhalle im Hause | Überführungen | Erd-, Feuer- und  
Seebestattungen | Vorsorge | Erledigung aller Formalitäten 

Seit drei Generationen begleiten wir Menschen ein-
fühlsam in der Zeit des Abschiednehmens. Es ist die-
ses Vertrauen, das uns ehrt. Neben einem würdevol-
len Umgang mit dem Verstorbenen ist es für uns von 
zentraler Bedeutung, auch für die Hinterbliebenen 
da zu sein.

Vorsorge: Das Leben genießen, 
weil alles geregelt ist! 
Mit einer Bestattungsvorsorge ersparen Sie sich und 
Ihren Angehörigen Unsicherheit, sowie weitere see-
lische Belastungen. Zu einer Vorsorge gehört u.a. die 
Regelung für Ablauf, Umfang und Festlegung persön-
licher Wünsche bei der Bestattung, sowie die fi nan-
zielle Absicherung.

Neuer Service:
•   Hilfe bei der Erstellung einer rechtssicheren 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
•   Sicherung und Übergabe des digitalen Nach-

laßes (z.B. Online-Konten) an die Angehörigen. 

Diese Gäste waren beim anschließenden traditionellen „Auf-Flaggen“ dabei 
(v. l.): Prof. Dr.Martin Sauer, Axel Gerlach, Bettina Klusmann (Barmer), 
Frank Riedel, Jutta Schattmann (Schattmann-Fonds), Sylvia Gorsler stelllver-
tretende Bezirksbürgermeisterin), Susanne Kleine-Kathöfer (Bezirksvertretung), 
Maslen Stupin (Betriebs-Krankenkasse Dürkopp/Adler), Steve Wasylew (Be-
zirksvertretung), Dr. Hartwig Haverkamp (Bezirksvertretung), Martina Reiske 
(Sudbrackschule), Michael Voll (Vorstand SCB), Felix Lüppens (Sportjugend/
Stadtsportbund), Jens Peukert (Umweltbetrieb Stadt Bielefeld)

Weitere Termine des Sportclub Bielefeld 04/26
	 15.06. 	 KiTa-Cup: 6 Kinder-Tagesstätten, 
		  Sportanlage Sudbrack
	 15./16.06.	 Fußball-Jugend-Cup: F-, E- und D-Junioren, 
		  Sportanlage Sudbrack
	 13.07. 28.	 SUDBRACK-Lauf „Rund um den Meierteich“, 
		  Sport-/Parkanlage 
	 16.-19.07.	 Fußball-Ferien-Camp für Mädchen und Jungen 

von 6 bis 16 Jahren, Sportanlage Sudbrack

SCB 04/26

Rolf Papenbrock ist verstorben
Das langjährige Mitglied im 
Sportclub Bielefeld 04/26, Rolf 

Papenbrock, ist nach langer 
Krankheit verstorben. Seine 
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60 Jahre Hauspflegeverein 							       – Promotion –

Ältester Anbieter für ambulante Pflege
Im Rahmen einer Feierstunde 
beging der Haupflegeverein mit 
einhundert geladenen Gästen 
sein 60jähriges Gründungsju-
biläum und ist damit einer der 
ältesten Anbieter für ambulante 
Pflege in Bielefeld. Viele Mitar-
beitende, Kunden und pflegende 
Angehörige, zahlreiche Koopera-
tionspartner sowie Vertreter aus 
Politik und Verwaltung waren der 
Einladung gefolgt. 
Sozialdezernent Ingo Nürnber-
ger würdigte die Innovationen 
des Hauspflegevereins und sei-
ne Bedeutung für die Bielefelder 
Pflegelandschaft. René Bernards, 
Fachreferent des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbands für ambu-
lante Pflege in Westfalen-Lippe, 
lobte das Engagement der Lei-
tung des Hauspflegevereins für 
die ambulante Pflege auf Lan-
desebene. So habe bereits Gi-
sela Kettler, die den Verein über 
30 Jahre als Geschäftsführerin 
leitete, den Verband durch ihre 
Expertise sehr kompetent unter-
stützt. Die gute Tradition führe 
seit 2011 Maike Horstbrink als 
Vorstandsvorsitzende des Haus-
pflegevereins und seit 2015 als 
stellvertretende Sprecherin des 
Facharbeitskreises ambulanter 

pflegerischer Dienste in NRW des 
Paritätischen fort. Maike Horst-
brink nahm anschließend in ihrer 
Rede die Anwesenden mit auf ei-
ne kleine Reise durch die Vereins-
geschichte. 
Ins Leben gerufen wurde der Ver-
ein 1959, um frisch ausgebildeten 
Hauspflegerinnen einen organi-
satorischen Rahmen für die neue 
Beschäftigung zu geben. Die 
Hauspflegerinnen sollten Fami-
lien und Einzelpersonen in Not-
lagen zu Hause unterstützen. Im 
Laufe der Jahre wurde die Arbeit 
um den Bereich der Alten- und 
Krankenpflege erweitert. Die 
80er Jahre waren geprägt durch 
die Entwicklung weiterer neuer 
Angebote wie die psychiatrische 
Hauskrankenpflege - anfangs als 
Modellversuch, später bis heute 
als Regelversorgung, sowie mit 
ersten qualitätssichernden Maß-
nahmen. 1992 führte der Haus-
pflegeverein als erste Bielefelder 
Sozialstation ein Pflegedoku-
mentationssystem zur Qualitäts-
sicherung ein.
Vor dem Hintergrund der Einfüh-
rung der Pflegeversicherung Mit-
te der 90er Jahre gab der Verein 
erstmals den „PflegeBrief“ he-
raus, eine Informationsbroschü-

aktive Laufbahn begann 1957 
im damaligen TUS 04 Bielefeld-
Sudbrack als Torwart der ersten 
Mannschaft, die auf Großfeld in 
der Ostwestfalen-Liga spielte. 
In dieser Position war Rolf Pa-

penbrock weit über die Gren-
zen Bielefelds bekannt. Später 
setzte er sein Engagement für 
den Hallen-Handballsport nicht 
nur in der Altherren-Mann-
schaft des inzwischen ent-

SPORT  |  SCHAUFENSTER

standenen Sportclub Bielefeld 
04/26 fort, sondern auch als 
Schiedsrichter bis zur Oberliga. 
Der SCB 04/26 und dort ganz 
besonders seine Handball-
freunde von damals, die sich 

monatlich in der „Oldie-Runde“ 
treffen: „Rolf Papenbrock galt 
immer als ehrgeiziger und leis-
tungsorientierter Sportler. Wir 
trauern mit seiner Familie“.
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re zur Finanzierung ambulanter 
Pflege. Im Oktober 1998 eröff-
nete der Hauspflegeverein die 
erste ambulant betreute Wohn-
gemeinschaft für Menschen 
mit Demenz in Sieker. Im Früh-

jahr 2007 zog die Geschäftsstelle 
in die Räumlichkeiten einer neu 
entstandenen betreuten Wohn-
anlage auf das Gelände Dürkopp 
Tor 6. Von hier aus steuert der 
Hauspflegeverein e.V. bis heute 

den ambulanten Pflegedienst 
und die ambulant betreuten 
Wohngemeinschaften. Seit 2015 
betreut der Hauspflegeverein 
darüber hinaus eine Hausge-
meinschaft für Menschen mit 
Pflegebedarf im Babenquartier. 
Heute arbeiten beim Hauspfle-
geverein 92 Mitarbeitende, da-
von sind acht Auszubildende der 
Altenpflege. Viele unterschied-
liche Menschen haben den Ver-
ein über die Jahre geprägt und 
mitgeholfen, die Angebote des 
Vereins immer weiter auszuwei-
ten. 
Für das Jubiläumsjahr hat sich 
der Verein einiges vorgenom-
men. Anfang des Jahres wurde 
ein neues, modernes Logo er-
stellt. Derzeit entsteht eine neue 
Wohngemeinschaft für Men-
schen mit Demenz am Obersee, 
die voraussichtlich im Sommer 
bezogen werden kann. In un-

mittelbarer Nachbarschaft wird 
eine weitere Hausgemeinschaft 
für Menschen mit Pflegebedarf 
bis Herbst dieses Jahrs fertig ge-
stellt. Dort können Menschen mit 
Pflegebedarf einziehen, die ein 
eigenes Apartment mit eigener 
Küche bewohnen möchten und 
die Wert auf Leben in einer Ge-
meinschaft legen. 
Nach 60 Jahren werden wei-
terhin neue Angebote und Ar-
beitsbereiche entwickelt. Der 
Hauspflegeverein engagiert sich 
in allen Bereichen, die das Thema 
Pflege zu Hause betreffen. Die 
Beschäftigten beraten, helfen bei 
Unklarheiten mit den Kostenträ-
gern und mischen sich ein, wenn 
es notwendig ist. Pflegende An-
gehörige und sorgende Gemein-
schaften werden unterstützt. 

Weitere Informationen: 
Tel. 0521/967480

SCHAUFENSTER  |  KLEINANZEIGEN
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Familie sucht Haushaltshilfe für 
5 Stunden die Woche, in Theesen. 
 Nur mit Minijob-Anmeldung!  
Tel. 3379064
Angestellter im öffentlichen Dienst 
sucht kleines Einfamilienhaus oder 
Bungalow zur Miete im Raum 
Schildesche oder Umgebung.  
Tel. 0160  5833862
Unterricht für Quer-  
und Blockflöte. Tel. 81881
Ostseeurlaub im großzügigen 
(130 m2), familienfreundlichen, lie-
bevoll eingerichteten und bestens 
ausgestatteten "Huus Stokendörp" 
(bis 7 Pers.) mit großem Garten 
(1000 m2), 3 Schlafzimmern, 2 Fern-
sehern, W-Lan und vielem mehr. 
Hunde sind herzlich willkommen. 
Huus Stokendörp oder  
Tel. 54366783

Kleinanzeigen

Gratis!
Kleinanzeigen-Aktion
Private Kleinanzeigen sind 

in Schildesche erleben bis zur
Ausgabe 6 / 2019 kostenlos!

Senden Sie uns Ihre private Kleinanzeige  
(maximal 50 Zeichen, einmaliger Abdruck) 
per E-Mail an info@schildesche-erleben.de  

oder per Post an Media&Service,  
Bleichstr. 77a, 33607 Bielefeld

Philipp Kaup (Aufsichtsvorsitzender Hauspflegeverein), Maike Horstbrink (Vor-
standsvorsitzende Hauspflegeverein), Ingo Nürnberger (Sozialdezernent Stadt 
Bielefeld), Uwe Borchers (Aufsichtsrat Hauspflegeverein), René Bernards (Paritä-
tischer Landesverband NRW) (v.l.)� Foto: Katrin Biller
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www.schildesche-erleben.de

NACHHILFE? 
WIR HELFEN!
0521-17 78 94

www.lernpunkt.de

Le
rn

punkt

Automobile

Friseure

Apfelstraße 199
Tel. 05 21/8 25 47

Plümer
Ihr Friseur für die ganze Familie.

Haarstudio

Grabpflege

Malerbetrieb

Optiker

Qualität für Ihre Augen

Arnd Heinrich
Tel. 05 21/8 28 51

Johannisstraße 35
33611 Bielefeld

Presche Optik LP ab SE 2016-09.indd   1 31.08.16   17:00

Steuerberatung

Talbrückenstr. 2 – 33611 Bielefeld
Telefon: 0521/557308-30
Telefax: 0521/557308-40

Wolf Steuerberatung LP ab SE 2016-09.indd   1 30.08.16   11:29

TV . HiFi . Video

Inh. Christoph Hardt e. K.
Jöllenbecker Straße 138

Tel.: 05 21/88 77 66
www.messner-bielefeld.de

TV • HIFI • VIDEO

Messner 43x25 SE_2014_02_LP.indd   1 30.01.14   14:40

Versicherungsmakler

Beratung für Menschen — Verstand für Finanzen
Beckhausstr. 211 . Tel. 880 77 77

www.fn-makler.de

®

FN-Finanz_LP SE_2016_07 43x25,45.indd   1 15.06.16   10:04

Freitag, 19. April 
• Passionskonzert Crucifixion, 18 Uhr, 
Stiftskirche 
Dienstag, 23. April
• Offener Mittagstisch, 4,50 Euro, 
inbegriffen Nachtisch, Kaffee, 
Kekse, AWO-Scholle-Treff, 12 Uhr, 
Anmeldung bis vorhergehenden 
Donnerstag unter Tel.: 3294537 oder 
60591. Essen kann auch abgeholt 
oder mitgenommen werden, weitere 
Termine: 30. April, 7., 14., 21. Mai 
• Kaffee-Klön mit frischen Waffeln, 
14.30 Uhr, AWO Quartierscafé Am 
Pfarracker/Liethstück, weitere Ter-
mine: 30. April, 7., 14., 21. Mai
Mittwoch, 24. April
• AWO-Scholle-Treff: Skat, 14 Uhr,  
Am Vorwerk 36a 
• Offener Treff im Wohncafé, Wester-
feldstraße 152, 15.30 Uhr, Kreativ-
nachmittag, Tel.: 5573399, weitere 
Termine: 3., 10., 17. April
• Offener Spieletreff, 14.30 Uhr, AWO 
Quartierscafé Am Pfarracker/Lieth-
stück, weitere Termine:  
8., 15., 22. Mai
• Miatroll - Mobil im Alter trotz Rol-
lator, 10 bis 11 Uhr, Evangelisches 
Gemeindehaus, weitere Termine:  
8., 15., 22. Mai
Donnerstag, 25. April 
• AWO-Scholle-Treff: Rommé mit 
Kaffee und Kuchen, 14.30 bis 17 Uhr, 
Männergesprächskreis, 14.30 Uhr, 
Am Vorwerk 36a, Info-Tel.: 873076, 
weitere Termine: 2., 9., 16., 23. Mai

• Geselliger Kaffee & Kuchen-Treff, 
14.30 Uhr, AWO Quartierscafé Am 
Pfarracker/Liethstück, Termine:  
2., 9., 16., 23. Mai
Freitag, 26. April
• AWO-Scholle-Treff: Skat für Seni-
oren, 14 bis 17 Uhr, Am Vorwerk 36a, 
Info-Tel.: 873076, weitere Termine:  
3., 10., 17., 24. Mai
• Kreativ-Treff, AWO Quartierscafé 
Am Pfarracker/Liethstück, weitere 
Termine: 3., 10., 17., 24. Mai
Montag, 29. April
• Offener Mittagstisch: 12 Uhr, 
montags bis sonntags, 12 Uhr (An-
meldung Tel.: 32949 62 AWO Quar-
tierscafé Am Pfarracker/Liethstück, 
weitere Termine: 1., 8., 15. April 
• Miatroll - Mobil im Alter trotz Rol-
lator, 15-16 Uhr, AWO Quartierscafé 
Am Pfarracker/Liethstück, Anmel-
dung Tel.: 859 88, weitere Termine:  
6., 13., 20. Mai 
Samstag, 4. Mai
• Flohmarkt mit Rahmenprogramm, 
11 bis 14 Uhr, Plaßschule Meyer-zu-
Eissen-Weg 4 
Mittwoch, 15. Mai
• AWO-Scholle-Frühstückstreff, 9 Uhr, 
Am Vorwerk 36a, Info-Tel.: 873076, 
weiterer 
Donnerstag, 2. Mai 
• Frühstück des Bürgerforums,  
10 bis 11.30 Uhr, Quartierscafé „Am 
Pfarracker/Liethstück“

Schöne FeWo im toskanischen Dorf 
"Vetulonia" mit Blick auf Hügel und 
Meer zu vermieten. Kontaktmög-
lichkeiten: www.corsipoli.de,  
corsipoli@gmx.de, Tel. 451725
Erfahrene Lehrerin unterrichtet Eng-
lisch und Französisch. Tel. 84339
Reiserollstuhl, Smoking Gr 106,  
je 100,00 Euro. Tel. 895140
Junge Familie mit zwei kleinen Kin-
dern sucht Haus zum Kauf & Altwer-
den in Schildesche u. Umgebung, 
gerne auch renovierungsbedürftig. 
Wir freuen uns über jeden Tipp.  
Tel. 0176  4294295

Schrebergarten am Bultkamp in 
Schildesche abzugeben. Viele Pflan-
zen und Sträucher sind ein Paradies 
für Bienen und Insekten.  
Tel. 0175  2590943 

46-jährige Deutsche sucht für ne-
benbei eine Putzstelle oder Betreu-
ung im Raum Schildesche und Um-
gebung. Tel. 0176  62106375

Werde Mitglied im Tennispark Biele-
feld, 160 € im 1. Jahr, siehe unsere 
Website.

Griechenland Priv. Ferienwhg am 
Meer zu verm. Tel. 82203
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HÖRTEST 
MACHER

GRATIS

GESUCHT

AM 

26. APRIL

EINFACH MAL MACHEN!
Kommen Sie am 26. April in die Filiale nach Bielefeld-
Schildesche und werden HÖRTESTMACHER!

Wo:     Engersche Str. 172, 33611 BI-Schildesche

Wann:    9.30 - 17.30 Uhr

Sie haben keine Zeit am 26. April? Dann vereinbaren Sie jetzt einen Termin mit uns:
Tel. 0800.4375263 (gebührenfrei) 

Ohne Termin

Ohne Hausarztüberweisung

Ohne lange Wartezeit

Folge uns auf

Wie:


